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pàgogljlhe
Blätter.

Kerkiutguilg de» Llhweher. Gyiehungîsreuildes" und der.WSdag. Mouat»Mtst".

Organ des Vereins Kathot. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Grziehungsvereins.

Ewsiedeln, 22 Juli 1910 Nr. 29 I?. Jahrgang.
Redaktionskommission î

HH. Rektor Keiler, «rziehung»rat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Wilh, Schnyder,
Hitzkirch und Paul Dtebolder, Rickenbach sSchwhzj, Herr Lehrer Jos. Müller. «oßau <Tt, «allen,

und Herr «leinen» Frei zum .Storchen", «tnstedeln,
llStttsiend»»»«»« sind an letzteren, al» den Thes-Redaktor, zu richten,

Ktrsierat-ZhtrfkrAg» aber an HH, Haasenstein e «ogler in Luzern,

Abonnement:
«richeint einmal und kostet jährlich Fr, «,dv mit Portozulage

Bestellungen bei den Lerlegern: «berle I, Rickenbach, Berlag»handlung Einliedeln,

Hnisatti Ein freies Wort über die Churer-Pädagogik. — Zum Kapitel der Schul-
kataloge. — Pädagogische Chronik. — Zum Kapitel sexueller Ausklärung, —
Vereins-Chronik. — Zeitschristenschau.- — Verein katholischer Lehrerinnen der
Schweiz, — Briefkasten der Redaktion, — Inserate.

Ein freies Wort iibeq die Churer-Pädagogik.
Von k.

I. Unter diesem Titel ist in der „Gasetta Romantscha" Nr. 18 und

und 19 eine Kritik der Pädagogik des Seminardirektors P. Conrad er-
schienen. Es dürfte dieselbe auch weitere Kreise interessieren. Wir
bieten sie deswegen hier in freier, deutscher Uebertragung mit einigen

Ergänzungen.
Der Korrespondent der „G. R." weist darauf hin, daß die Kan»

tonSschule den weittragendsten Einfluß dadurch erlange, daß sie die

Bolksschullehrer, die Erzieher der Jugend, bilde, und daß in dieser Er»

ziehung der Lehramtskandidaten die Pädagogik den maßgebendsten Ein,
sluß ausübe, und daß deswegen das christliche Volk das größte Interesse
daran haben müsse, ob die Pädagogik in christlichem Geiste erteilt werde
oder nicht. Herr P. Conrad, Seminardirektor in Chur, hat seine Pä-
dagogik in zweiter Auflag« bei I. Schuler in Chur 1906 veröffentlicht.
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